
Aufgrund des massiven Werbeeinbruchs Ende 2001 musste soDA 

für ein Jahr pausieren. soDA geht gestärkt aus der Krise hervor – mit

einem eigenen Verlag, einem erweiterten Team und neuen Inhalten.

Anfang September 2002 gibt soDA sein Comeback mit der Ausgabe

#18 zum Thema «Rock». Das bisher umfangreichste und sorgfältig

ausgearbeitete Heft orientiert sich neben dem Kiosk, neu auch am

Buchhandel. Dank neuen Gefässen wie zum Beispiel dem Bildbogen

(Fotogalerie) und dem Talk (Interview mit den Autoren) wird das soDA

magazin vielschichtiger und einem grösseren Publikum zugänglich.

Die Carte Blanche wurde von der Künstlergruppe Airline gestaltet. Die

natürlichen und verspielten Bilder wurden in jeweils einem Arbeits-

schritt hergestellt und zeigen nur ein Sujet pro Seite. Dadurch wirken

sie ausgesprochen ruhig und ausgeglichen. Die Fotografien von

Susanne Strauss zeigen einen Streifzug durch leere Übungsräume,

die jedoch voller Lebensspuren sind. Wladimir Kaminer wird dem

Heftthema Rock gerecht, indem er von den Wurzeln des Rock ’n’ Roll

in St. Petersburg in den achtziger Jahren zu einer Anekdote von

heute wandert. Mit den aggressiven, stürmischen Illustrationen von

Benjamin Güdel, die in der Sonderfarbe Silber auf schwarzem Ton-

zeichenpapier gedruckt sind, geht es themengetreu weiter. Der Bild-

bogen stellt Arbeiten von Diana Scheunemann, Jules Spinatsch 

und Lise Sarfati vor. Die unterschiedlichen Fotografien zeigen den

hässlichen Alltag (Scheunemann), die Suche nach dem idealen 

Hang (Spinatsch) und Jugendliche im Russischen Nachtleben (Sar-

fati). So unterschiedlich der Fokus ist, so verschieden ist die Um-

setzung. Schreiender, wütender Alltag, mystische, unberührte Natur

und ein scheuer Schritt ins Unbekannte. Tom Kummer erzählt Becks

Geschichte über die Stimme von Bibbe H., Becks Mutter. Zum Schluss

haben Henni Hell und Mik le Rock Berliner Bands grafisch porträtiert,

inklusive ihrer eigenen Sexo y Droga. Die farbenstarken, mit Silber

unterdruckten, wild komponierten Bilder polarisieren und kommen 

auf dem exklusiven Papier traumhaft zur Geltung.
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